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Recyclinghöfe 

Leerungstage 

Abfrage im Internet unter 
www.awv-ot.de, Menüpunkt 
Leerungstage oder telefonisch  
im AWV Ostthüringen 

Sperrmüll/Schrott/Elektro-
Schrott/Bioabfall 

Markt Verschenken 
& Verkaufen 
www.awv-ot.de 

De-Smit-Straße 18, 07545 Gera 
Telefon: 0365/83321 11  
Telefax: 0365/83321 18  
e-mail: info@awv-ot.de  

R.–Breitscheid-Str. 11, 07973 Greiz 
Telefon: 03661/4780 20 oder 21  
Telefax: 0365/83321 38  
e-mail: greiz@awv-ot.de  

INFO J 152 

Abfallwirtschaftszweckverband Ostthüringen 

Verschenken & Verkaufen 

Bad Köstritz  
H.-Schütz-Str. 20  
Tel. 0162/4180806 

Berga 
August-Bebel-Str. 5  
Tel. 036623/21135  

Greiz  

Untergrochlitzer Str. 4 
Tel. 03661/63253 

Wünschendorf - Untitz 
Kleinannahmezentrum 
Tel. 036603/83300 

Münchenbernsdorf 
Thomas-Müntzer-Str. 29 
Tel. 0170/1576975 

Ronneburg 
Paitzdorfer Straße 
Tel. 036602/22387 oder 22413 

Weida 
Geraer Landstraße 
Tel. 0170/1576975 

Zeulenroda-Triebes 
Lohweg 10  
Tel. 036628/82487  

OT Mehla, Mehlaer Hauptstr. 24a 
Tel. 036622/568-0 

Krölpa-Chursdorf 
Kleinannahmezentrum 
Dittersdorf, Chursdorf 70 
Tel. 036626/31131 

Seelingstädt 
SUC Betriebsgelände Gewerbe-
park West Tel. 036608/958800 

Geschäftsstellen Gera und Greiz:  
Di  9 - 12 und 13 - 18 Uhr (Gera) 
Di  9 - 12 und 13 - 17 Uhr (Greiz) 
Do 9 - 12 und 13 - 17 Uhr  
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Abfallvermeidung im Fokus 

Alle Fotos: AWV 

Seit 2009 findet die Europäische Woche der Abfall-
vermeidung statt. In diesem Jahr steht sie im Zeit-
raum vom 20. November bis 28. November in 
Deutschland unter dem Motto: „Wir gemeinsam für 
weniger Abfall - unsere Gemeinschaft für mehr 
Nachhaltigkeit!“ Eine solche Ge-
meinschaft können beispielsweise 
die Familie, eine Gemeinde, der 
Freundeskreis, Kolleginnen und 
Kollegen oder ein Verein sein, aber 
auch die Nachbarschaft.  
Doch wie kann man Abfall vermei-
den? 
Eine gute Idee: Das Verschenken 
oder günstig Verkaufen nicht 
mehr benötigter, funktionsfähiger 
Gegenstände statt das Wegwerfen 
dieser. Erfüllt nicht auch ein bereits 
gebrauchter, gut erhaltener Gegen-
stand (wie z. B. ein Schrank) den 
gleichen Zweck wie eine Neuan-
schaffung? Wer hat nicht schon ein-
mal ein Schnäppchen bei einer 
(Kinder-)Kleiderbörse oder auf dem Flohmarkt ge-
macht? Vielleicht kann ja auch in Schule oder Kita 
eine Tauschbörse für Spielzeug, Bücher oder Klei-
dung ins Leben gerufen werden? Ihre Initiative ist 
gefragt!  
Kennen Sie übrigens schon unseren Markt 
„Verschenken & Verkaufen“ unter www.awv-ot.de 
(Homepage des AWV Ostthüringen)?  
Ebenso eine Überlegung wert: brauch ich das Neue 
wirklich schon? Muss es immer  der  „neueste 
Schrei“ sein? Diese Fragen sollten wir uns beson-
ders bei technischem Gerät, wie Fernseher, Compu-
ter oder Handy stellen. 
Reparieren statt neu kaufen spar t neben Geld 
auch Ressourcen. Einiges kann ohne großen Auf-
wand repariert werden. Gibt es in Ihrer Nachbar-
schaft vielleicht jemanden, den Sie um Rat bitten 
können?  
Gerade in der Nachbarschaft bieten sich noch andere 
Möglichkeiten. Kann man nicht gemeinschaftlich 
Dinge nutzen, die nicht täglich gebraucht wer-

den? Das können beispielsweise Gartengeräte, wie 
Vertikutierer, sein oder auch bestimmte Werkzeuge. 
Im Alltag können wir ebenso etwas dafür tun, das 
weniger Abfall anfällt. 
Hier z.B. bei unserem Einkauf, der einige Möglich-

keiten für Abfallvermeidung bietet. 
Obst und Gemüse kaufen Sie besten-
falls unverpackt ein. Manches 
Obst hat bereits eine natürliche Ver-
packung, wie Bananen oder Manda-
rinen. 
Und wenn Sie dennoch einen Beutel 
für das Obst/Gemüse benötigen, 
benutzen Sie die dafür angebotenen 
Mehrwegnetze statt der so genannten 
„Hemdchenbeutel“ aus dünnem 
Kunststoff.  
Verwenden Sie Mehrwegtaschen, 
Stoffbeutel oder Kisten um Ihre 
Einkäufe nach Hause zu transportie-
ren. Vermeiden Sie die Nutzung von 
Kunststofftüten. 
Ihnen steht unterwegs der Sinn nach 

einem Kaffee? Nehmen Sie sich die Zeit für den 
Kaffeegenuss im Sitzen statt einen To-Go-Becher 
zu benutzen. Das ist nicht nur viel entspannter, es 
spart auch einiges an Abfall ein.  
Für Getränke nutzen Sie lieber Mehrwegflaschen 
oder eigene Trinkflaschen. 
Pausenbrote, verpackt in der Brotdose mit zur  
Arbeit/Schule genommen, sparen viele Meter 
Frischhalte- oder Aluminiumfolie - und damit auch 
Abfall- ein. 
Nutzen Sie wiederaufladbare Akkus.  
Jeder kann Abfall vermeiden, man muss es nur wol-
len - gerade für die Zukunft unserer Kinder. 
Mehr zur Kampagne unter: https://ewwr.eu/deu/ 
oder www.wochederabfallvermeidung.de. Weitere 
Tipps auch unter www.bmu.de., Publikation: Wert-
schätzen statt Wegwerfen. 

Baum- und Strauchschnitt  
Bioabfall, vorrangig 
Baum- und Strauch-
schnitt, kann im 
gesamten Monat 
November in der  
Menge bis zu einem 
Kubikmeter zu den 
Öffnungszeiten an 
den Recyclinghöfen 
kostenlos abgegeben werden. Bitte beachten Sie 
hierbei, dass die Abgabe in der Stadt Greiz nur in 
der Untergrochlitzer Straße 4 möglich ist.  

Im November bieten folgende Recyclinghöfe  
zusätzliche Samstag-Öffnungszeiten an: 

Münchenbernsdorf, Thomas-Müntzer-Straße 29
(Entsorgungsgesellschaft mbH „Umwelt“)  
Samstag, den 13.11.2021 von 09.00 – 12.00 Uhr 

Berga, August-Bebel-Str. 5 (Garten– und Land-
schaftsbau Markus Schmidt) 
Samstag, den 06.11.2021 von 10.00 – 14.00 Uhr  

Foto: AWV 

Hinweise zum Jahresende 
Sie wollen die Restmülltonne unbedingt noch im 
Dezember leeren lassen? 

Unser Tipp: Warten Sie mit der angedachten Lee-
rung nicht bis zum letzten möglichen Leerungster-
min des Jahres. Das gilt insbesondere dann, wenn 
diese letzte Leerung der Vermeidung von Pflichtlee-
rungen dient. Denn Wetterumschwünge können im 
Dezember nicht ausgeschlossen werden. Diese kön-
nen dazu führen, dass Ihr Grundstück wegen Glätte, 
Eis oder Schnee nicht angefahren werden und damit 
auch die geplante Leerung nicht erfolgen kann. 

Sie sind Bescheidempfänger (Abfallgebühren)? 
Bei Ihnen hat sich etwas geändert, wie beispiels-
weise die Anzahl der gemeldeten Personen? 

Melden Sie uns die gebührenrelevanten Änderungen 
bitte bis spätestens 15. Dezember 2021 schriftlich 
(auch gern per e-mail oder Telefax) an die unten 
angegebenen Kontaktdaten oder persönlich zu den 
Sprechzeiten in den Geschäftsstellen Gera oder 
Greiz. 

Grafik: EWWR Brüssel   

Senden Sie uns Ihre Ideen und Gedanken  
zum Thema Abfallvermeidung! Die besten  
Anregungen erhalten ein kleines Präsent.  


